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MONIKA MANN

Hingesagt — Aufgesagt
Die Offenbarung ist einmalig, zweimal ist es keine
Offenbarung mehr, und hat's gemeinsam mit dem
totalen Krieg, zweimal, wer führt ihn?

★

In neuentdeckten Sphären auf den alten Freund
zu stossen, welch Glück! Wär"s nicht Treue, man
müsste uns Narren nennen.

★

Weisheit ist gratis, aber wir zählen unser Letztes
auf den Tisch für einen Sack voll Torheit - Leben.

★

In der Geschichte finden sich Daten, Völker, Re¬
genten, aber keine Menschen. Daher ist sie un¬
menschlich.

★

Ein Kind an der Hand eines Krüppels hat etwas
Atemberaubendes.

★

Aus dem A vec • der französischen Weltsprache
wurde das Oke der amerikanischen Weltsprache.
Was mag aus der unlernbaren Weltsprache er¬
wachsen?

★

Der Volksmund. Wer Geduld übt, verstellt die
Uhren. Wer am besten singt, flucht am besten.
Tugend scheut den Regen. Propheten sind Blinde,
sehen schwarz. Christus war der erste Raumfah¬
rer. Nur der Schlafende vertraut der Nacht. Sonn¬
tage sind vogelfrei. Fische sagen die Wahrheit.
Slums sind der Dünger der Stadt. Alle Kronen
haben Dornen. Wer über die eigene Leiche geht,
gewinnt. Vermach mir deinen Hengst, meine Stute
macht die zweie! Wer den Wein liebt, kennt nicht
das Wasser.

★

Aller Unfug stammt aus der Technik wie aus dem
Christentum. Werden die Quellen versiegen oder,
kunstvoll vereint, herbeiführen etwas wie eine
göttliche Maschinerie, automatische Gerechtigkeit?

★
Hethische Keramik. Gefässe dreitausend vor Chri¬
stus, die dem versmoktesten Picassofan das Wasser
im Mund zusammenlaufen lassen.

★
Selbstsicherheit. Das absolut Konforme mit dem
Platz, den man einnimmt, mit dem Moment, den
man ausfüllt.

★
le älter man wird, desto mehr verwischen sich
die Grenzen, wie ja Reifen nichts ist als Ver¬
einen, im hohen Alter Verwirren.


